
Führung und Fachgespräche 
 
Stählihaus in Netstal/Glarus 
 
13. Juni 2026 von 10-13 Uhr 
 
Sichtbar belassene Fachwerke lassen sich im Glarnerland an einer Hand abzählen. Das beeindruckendste 
Beispiel steht in Netstal, unterhalb der steilen Planken des Wiggismassivs, direkt am alten Landesfussweg: das 
1728 erbaute Stählihaus. Ein prachtvolles Wohnhaus. 

Im Rahmen der aktuellen Restaurierungsarbeiten steht der maximale Erhalt der historischen Holzsubstanz im 
Vordergrund. Der Ersatz der geschädigten Holzbereiche erfolgt mittels zimmermannsmässigen 
Reparaturverbindungen. Ein besonderer Schwerpunkt liegt dabei auf dem Verbindungsmittel 
«Holzgewindeschrauben», gefertigt aus Eiche. Diese Restaurierungsweise ermöglicht eine erschütterungsarme 
Ausführung und reduziert das Risiko von Schäden im Bereich der historischen Ausfachungen. 

Die ausführenden Restauratorinnen und Restauratoren geben uns Einblick in den Stand des Projekts und 
erläutern Ihre Arbeiten. Die Teilnahme von Handwerker:innen in der Denkmalpflege, Mitgliedern des 
Fachverbands für Denkmalpflege im Holzbau, SKR-Restaurator:innen, Fachleuten aus Architektur, Planung und 
Denkmalpflege bietet zudem eine einmalige Plattform für interessanten und anregenden Austausch. 

 

Veranstaltungsort: Grünhag 30 in 8754 Netstal 
Anreise mit der ÖV: Bahnhof Netstal zu Fuss ca. 15min vom Bahnhof in Richtung Dorfzentrum Netstal, 

dann weiter Richtung Grünhag. Das Stählihaus liegt etwas am Dorfrand, leicht erhöht. 

Privatfahrzeug: Parkplatz Bahnhof benutzen 

Verpflegung: Nach dem Anlass spontan organisiert. 

 
 

 

 

Stählihaus in Netstal: 
Ansicht Giebelseite – 
Blickrichtung West. 
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